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Nachfolge fur Christoph
Kuckelkorn: Lutz Schade 1ist
neuer Festkomitee-Prasident


https://typischkölsch.de/2026/03/23/nachfolge-fuer-christoph-kuckelkorn-lutz-schade-ist-neuer-festkomitee-praesident/
https://typischkölsch.de/2026/03/23/nachfolge-fuer-christoph-kuckelkorn-lutz-schade-ist-neuer-festkomitee-praesident/
https://typischkölsch.de/2026/03/23/nachfolge-fuer-christoph-kuckelkorn-lutz-schade-ist-neuer-festkomitee-praesident/

Das Festkomitee Kolner Karneval hat einen neuen Prasidenten.
Im Rahmen der aullerordentlichen Mitgliedsversammlung am 23.
Marz 2026 wurde Lutz Schade mit uUberwaltigender Mehrheit
gewahlt. Der 50jahrige wird damit Nachfolger von Christoph
Kuckelkorn, der von den Mitgliedsgesellschaften wegen seiner
langjahrigen Verdienste als Zugleiter und Prasident zum
Ehrenprasidenten des Festkomitees ernannt wurde. In das
Prasidium ruckt Zugleiter Marc Michelske auf. Das Team des
geschaftsfuhrenden Vorstands besteht damit kunftig aus den
bisherigen Mitgliedern Christine Flock (Vizeprasidentin und
Kinder- und Jugendkarneval), Marc Michelske (Vizeprasident und
Zugleiter), Michael Kramp (Kommunikation), Udo Marx
(Mitgliederservice und Finanzen) sowie Gaby Gérard, die aus
dem Mitgliederbeirat in den Vorstand wechselt und sich kinftig
um die interne Organisation sowie um Partner und Sponsoren
kimmern wird. In den erweiterten Vorstand wurden mit Britta
Nassenstein und Ex-Prinz René Kléver (Kdolner Dreigestirn 2025)
ebenfalls zwei neue Mitglieder berufen. Marcus Gottschalk,
Nadine Krahforst, Ralf Remmert, Ralf Schlegelmilch und Erich
Strobel bleiben weiterhin im Amt. Verabschiedet aus dem
Festkomitee-Vorstand wurde Marcus Becker, dem der neue
Prasident unter anderem fir seine Tatigkeit im Jubilaumsjahr
2023 dankte.



Festkomitee-Prasident Lutz Schade
(Mitte) mit den neuen
Vorstandsmitgliedern René Klover,
Britta Nassenstein (links) und
Gaby Gérard

Lutz Schade ist als Jurist in Koln tatig, verheiratet und hat
eine Tochter. Seine karnevalistische Heimat sind die Blauen
Funken, deren Senatsprasident er von 2016 bis 2026 war. ,Ich
habe als Vizeprasident des Festkomitees die Arbeit im
FiUhrungsgremium des Dachverbandes der Kolner Karnevalisten in
den vergangenen drei Jahren bereits intensiv kennenlernen
diarfen”, erklarte er nach der Wahl. ,Durch dieses Vorwissen
gehe ich die neue Aufgabe mit der richtigen Mischung aus
Vorfreude und Demut an. Denn die Arbeit mit unseren
Gesellschaften aber auch der Politik und der Stadtgesellschaft
ist interessant und unglaublich vielfaltig. Gleichzeitig weils
ich aber auch um die grofe Verantwortung, die das Amt mit sich
bringt und die Erwartungshaltung, die durch das erfolgreiche
Wirken meines Vorgangers Christoph Kuckelkorn entstanden ist.
Aber das bewahrte Vorstandsteam wird mich bei den kommenden
Aufgaben unterstutzen und durch 1insgesamt drei neue
Vorstandsmitglieder zusatzliche Impulse erhalten.”

Im Rahmen der aullerordentlichen Mitgliederversammlung des
Festkomitees wurde auch ein neuer Karnevalistischer Beirat -
also die Vertretung der insgesamt 82 Ordentlichen und 35
Hospitierenden Mitgliedsgesellschaften — gewahlt. Dazu zahlen



kinftig Stefan J. Kuhnapfel (Reiter-Korps ,Jan von Werth"),
Dirk Wissmann (Rote Funken), Univ.-Prof. Dr. Dr. Joachim
Zoller (Die Grosse von 1823), Ursula Brauckmann (Colombina
Colonia), Dr. Veit Wasserfuhr (KKG Mer Blieve Zesamme), Marcus
Schneider (Fidele Burggrafen) und Michael Everwand
(Lesegesellschaft zu Koln).

Quelle (Text) Festkomitee Koélner Karneval von 1823 e.V.;
(Foto/s): Festkomitee Koélner Karneval von 1823 e.lV. sowie
Festkomitee Kolner Karneval von 1823 e.V. / Walleneit

Guinter Adams hinterlafft bei1
den Hohenhauser Naaksuhle
eine riesige Licke im
Vereinsleben

Heute muBte die GroBe HOohenhauser Karnevalsgesellschaft
Naakslihle 1949 e.V. Abschied von einem ganz besonderen
Menschen nehmen.

Gliinter Adams

*1 7. Februar 1956 — 1 11.03.2026

Ehrenmitglied, Ehrensenatsprasidenten

Griinder und 1. Loffelvater der rechtsrheinischen Loffelabends
Trager der Verdienstorden des Festkomitees Kolner Karneval in
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Silber und Gold

Mit groBer Trauer nehmen die Hohenhauser Naaksuhle Abschied
von ihrem Ehrensenatsprasidenten Gunter Adams. Seit 1998 war
er Mitglied der Hohenhauser Naaksuhle und hat den Senat Uber
viele Jahre hinweg mit groBem Engagement, Herz und
Leidenschaft geleitet. Fir viele Mitglieder war er nicht nur
ein Vereinskamerad, sondern auch Freund, Ratgeber und ein
Stick gelebte Vereinsgeschichte.

Als Loffelvater des 1. rechtsrheinischen Loffelabends hat er
eine Tradition mitbegrindet, die bis heute einen festen Platz
im Vereinsleben seiner Naaksuhle hat. Bis zuletzt war er fur
seine Naaksuhle da — mit Rat, Tat und einem offenen Ohr. Sein
Humor, seine Verbundenheit zum Verein und sein unermudlicher
Einsatz werden uns immer in Erinnerung bleiben. Mit seinem Tod
verliert die Gemeinschaft einen Menschen, der eine riesige
Licke hinterlalt.

Lieber Ginter, wir danken dir fur alles, was du fur uns und
die ,Naaksuhle” getan hast. Du wirst immer ein Teil von uns
bleiben.

Unsere Gedanken sind bei seiner Familie und allen Angehdrigen.

Deine Naaksiihle

Ein neuer Tanzoffizier fir
die Nippeser Biirgerwehr — mit
Herz, Stolz und kolschem
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-hgj/nj- Die Nippeser Biirgerwehr schlagt ein neues Kapitel
auf: Mit Nils Vollmecke Ubernimmt ein junger,
leidenschaftlicher Karnevalist das Amt des Tanzoffiziers — und
erfullt sich damit zugleich einen grofen persdonlichen Traum.

Der 23jahrige Kolner setzte sich in einem starken Bewerberfeld
durch und begeisterte die Auswahlkommission mit tanzerischer
Prazision, Ausdrucksstarke und einer Buhnenprasenz, die sofort
spuren liell: Hier steht jemand, der den kolschen Karneval
nicht nur tanzt, sondern lebt.

Aufgewachsen in Koln-Bickendorf, legte Nils Vollmecke dort im
Jahr 2021 sein Abitur ab. Heute ist er beruflich als Monteur
in Pulheim tatig. Seine tanzerische Laufbahn begann 2018 bei
der G.K.G. Greesberger. Dort machte er sich schnell einen
Namen — nicht nur als engagierter Tanzer auf der Blhne,
sondern auch als verlassliche Personlichkeit im Vereinsleben,
wo er sich zuletzt im erweiterten Vorstand einbrachte

Mit dem Wechsel zur Nippeser Burgerwehr erfullt sich fur ihn
nun ein lang gehegter Traum. ,Ich identifiziere mich zu 111
Prozent mit den Werten der Nippeser Burgerwehr”, sagt Nils.
Besonders freut er sich darauf, kunftig gemeinsam mit seiner
Marie Svenja Klupsch die Sale zu erobern und das Publikum mit
Energie, Eleganz und echter koOlscher Lebensfreude zu
begeistern.

FUr die Nippeser Burgerwehr steht fest: Mit Nils Vollmecke
gewinnt das orange-weille Kolner Traditionskorps nicht nur
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einen herausragenden Tanzer, sondern einen jungen Mann, der
fur Gemeinschaft, Brauchtum und Leidenschaft steht — Werte,
die seit jeher das Herz der Appelsinefunke — wie die Nippeser
Birgerwehr aufgrund ihrer Verein-farben auch genannt werden —
ausmachen.

Die Nippeser Burgerwehr heillt ihren neuen Tanzoffizier von
Herzen willkommen und freut sich auf viele emotionale Momente,
begeisterte Sale und eine gemeinsame Zukunft im Zeichen des
kolschen Karnevals.

Quelle (Text): © 2026 Hans-Georg ,Schosch” und Niklas
Jackel/typischkolsch.de; (Foto): Kay-Uwe Fischer
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Akademie des Kolner
Karnevals: Castings des
Literarisches Komitee starten

Das Literarische Komitee der Akademie des Kolner Karnevals
startet ab sofort sein Castingverfahren. Gesucht werden
kolsche Talente und kreative Kopfe, die den Koélner Karneval
mit frischen Ideen, Leidenschaft und Personlichkeit bereichern
mochten — ob Musik, Rede oder genreubergreifende Formate. Das
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Literarische Komitee versteht sich dabei als professioneller
Entwicklungspartner fur die Buhnen der Domstadt.

Das Programm kombiniert fundierte Weiterbildung mit konkreten
Auftrittsperspektiven. In praxisnahen Seminaren erwerben die
Teilnehmenden wertvolle Kompetenzen fur ihre Karriere: Von
uberzeugender Buhnenwirkung und technischem Know-how Uuber
strategische Fragen der Positionierung und Vermarktung ist
alles mit dabei. Inhalte sind unter anderem die Entwicklung
einer authentischen Buhnenfigur, kreative Prozesse im Bereich
Text und Musik, stilpragende Kostumkonzepte sowie die gezielte
Schulung rhetorischer Fahigkeiten fur Rednerinnen und Redner.

Ein zentraler Bestandteil des Forderangebots ist die
Moglichkeit, sich vor Publikum zu prasentieren. Eigene Formate
des Literarischen Komitees bieten Newcomern eine Plattform, um
ihr Programm unter realen Blhnenbedingungen zu erproben und
weiterzuentwickeln. Daruber hinaus gibt es die Chance, fur
einen Auftritt im Rahmen der Fernsehsitzungen des Festkomitees
ausgewahlt zu werden, um sich dort einem breiten Publikum
vorzustellen. Ein weiterer auBergewohnlicher Hohepunkt ist die
Option, Teil des Kolner Rosenmontagszug zu werden: Ausgewahlte
Musiker begleiten den Zug auf dem Musikwagen und begeistern
Hunderttausende Jecke entlang der Strecke sowie ein
Millionenpublikum an den Bildschirmen.

Alle Bewerbungen gehen an akademie@koelnerkarneval.de. Neben
dem Namen bzw. Kinstlernamen, einem vollstandigen Lebenslauf
und (falls vorhanden) Arbeitsproben sollten aktuelle
Kontaktdaten angegeben werden.

Quelle und Foto: Festkomitee Kolner Karneval von 1823 e.V.
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Neuer Tanzoffizier fiir die
Burgergarde »blau-gold“:
Maximilian Frericks tlibernimmt
zur Session 2027

-hgj/nj- Die Biirgergarde ,blau-gold“ von 1904 e.V. Koln freut
sich, ihren neuen Tanzoffizier vorstellen zu dirfen:
Maximilian Frericks. Ab der Session ,2027 wird er gemeinsam
mit unserer Marie Sally (Jauch das Tanzpaar des
Traditionskorps bilden und auf den Buhnen des Kdlner Karneval
reprasentieren, teilt Andrea Alper, Pressesprecher der
Blurgergarde mit.

Maximilian Frericks, geboren am 25. Mai 1995, ist in Koln-Poll
zu Hause und seit vielen Jahren fest im karnevalistischen Tanz
verwurzelt. Seine tanzerische Laufbahn begann 2017 im
Mannerballett ,Ahrenjaade Porz vun 2008“, einer Gruppe, die
von seinem Vater und Freunden gegrundet wurde. In diese
gewachsene Gemeinschaft ist er sprichwdrtlich hineingeboren
worden — und fuhrt die dort gelebte Tradition bis heute mit
groBer Leidenschaft fort.

Seit 2022 tanzte Maximilian zudem bei der
sTraditionstanzgruppe Hellige Knaachte un Magde e.V.“, wo er
sein tanzerisches Konnen kontinuierlich ausbauen konnte. Hier
vertiefte er wichtige Grundlagen, die ihn nun bestens auf
seine neue Aufgabe als Tanzoffizier vorbereiten
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Auch beruflich bringt Maximilian beste Voraussetzungen mit:
Als ausgebildeter Dachdeckermeister 1ist er heute als
technischer Projektmanager sowie in der Bauleitung in der

Immobilienwirtschaft tatig. VerantwortungsbewuBtsein,
Organisationstalent wund Teamfahigkeit pragen seinen
Arbeitsalltag — Eigenschaften, die auch im Korpsleben von

unschatzbarem Wert sind.

Mit grollem Respekt vor der Tradition der Blrgergarde ,blau-
gold” und spurbarer Begeisterung fur den Kolner Karneval tritt
Maximilian Frericks seine neue Rolle an. Mit seiner offenen,
herzlichen Art und seiner mitreillenden Freude am Tanz pallt er
hervorragend in die Reihen unseres Traditionskorps.

Die Burgergarde ,blau-gold” blickt voller Vorfreude auf die
kommende Session und ist Uberzeugt: Mit Maximilian Frericks
als neuem Tanzoffizier und Marie Sally Jauch an seiner Seite
wird das Tanzpaar das Publikum begeistern und die Werte
unseres Korps wurdig vertreten.

Quelle (Text): © 2026 Hans-Georg ,Schosch” und Niklas
Jackel/typischkolsch.de; (Foto): Biirgergarde , blau-gold” von
1904 e.V. Koln
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Festkomitee: Jetzt bewerben:
Castings fur das Kolner
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Kinderdreigestirn 2027
startet

Ab sofort sucht der Koélner Karneval seine jecken
Nachwuchsregenten fiir die Session 2027: Die Bewerbungsphase
fir das Kdolner Kinderdreigestirn hat begonnen. Das Festkomitee
Kolner Karneval ruft alle Kinder, die derzeit das zweite oder
dritte Schuljahr besuchen und Spall am Fastelovend haben, zur
Bewerbung auf.

Ob als Prinz, Bauer oder Jungfrau — gesucht werden junge Jecke
mit Herz, Begeisterung und Freude am kélschen Brauchtum. Das
Kinderdreigestirn reprasentiert die jlungsten Karnevalistinnen
und Karnevalisten der Stadt und erlebt eine unvergessliche
Zeit voller spannender Auftritte, Gemeinschaft und echter
Karnevalstradition.

Der EinsendeschlulS fur Bewerbungen ist am Ostersonntag. Die
Bewerbungen konnen frei und kreativ gestaltet werden — ob als
Brief, Collage, Video, gemaltes Bild oder in anderer Form.
Wichtig ist, dasf die Personlichkeit und die Freude am
Karneval splurbar werden.

Bewerbungen sind zu richten an:

Festkomitee Koélner Karneval

zu Handen Christine Flock

Maarweg 134-136, 50825 Koln

oder per eMail an: christine.flock@koelnerkarneval.de

Die FK-Vizeprasidentin Christine Flock betont die besondere
Bedeutung des Nachwuchses fur den Fastelovend: ,Kinder sind
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die Zukunft unseres Karnevals. Im Kinderdreigestirn erleben
sie nicht nur eine ganz besondere und pragende Zeit, sondern
werden selbst zu Botschaftern unserer Tradition. Es ist immer
wieder beeindruckend zu sehen, mit wie viel Herzblut, Freude
und VerantwortungsbewuBtsein die Panz diese Aufgabe erfullen.
Diese Erfahrung bleibt flrs Leben.”

Die Session 2027 steht unter dem Motto ,Morje es, wat do drus
mahs”“. Gerade dieses Leitmotiv palt perfekt zum
Kinderdreigestirn: Die Zukunft des Karnevals liegt in den
Handen der nachsten Generation. Gemeinsam mit den Erwachsenen
gestalten die Kinder schon heute das ,Morje“ des Fastelovends.

Quelle (Text): Festkomitee Kélner Karneval von 1823 e.l.;
(Foto): Festkomitee Kélner Karneval von 1823 e.lV./ Costa
Belibasakis

Karnevalistischer Austausch
fordert kulturelle
Zusammenarbeit: Kolner
Karneval intensiviert
Partnerschaft fir Rio de
Janeiro
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Nacht von Samstag auf Sonntag

Koln und Rio de Janeiro erfiillen die seit 2011 bestehende
Stadtepartnerschaft mit zusatzlichem Leben: Die
Spitzenvertreter des Karnevals beider Stadte tauschen sich
seit einigen Monaten intensiv aus und vereinbarten bereits im
September in Koln eine engere Kooperation. Nun erfolgte der
Gegenbesuch von Vertretern des Festkomitee-Vorstandes im
Rahmen einer Reise von Kolner Karnevalisten 1in die
brasilianische Karnevalshochburg. Denn wahrend in Koln der
Aschermittwoch das Ende der Fastelovendssession bedeutet,
strebte der Karneval in Rio erst an diesem Wochenende seinem
Hohepunkt zu: dem Finale des Wettbewerbs der Sambaschulen.
Gekront wurde der Besuch der kolschen Delegation rund um den
scheidenden Festkomitee-Prasidenten Christoph Kuckelkorn durch
die offizielle Anerkennung der karnevalistischen Partnerschaft
durch die brasilianische Staatsministerin fur Kultur,
Margareth Menezes.

FK-Prasident
Christoph
Kuckelkorn mit
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Milton Cunha,
brasilianische
Karnevalsikone
und Kommentator
der Show im
Sambddromo

,Das 1ist eine tolle Wertschatzung der brasilianischen
Regierung fur das Kulturgut Karneval”, so Christoph
Kuckelkorn. ,Noch wichtiger war aber der intensive Austausch
mit unseren brasilianischen Kollegen der LIESA. Sie haben uns
mit unglaublicher Professionalitat und zugleich
uberschaumender Herzlichkeit empfangen und uns hinter die
Kulissen der hiesigen Karnevalsorganisation blicken lassen.”
Die LIESA ist die Unabhangige Liga der Sambaschule von Rio de
Janeiro und damit als Dachverband vergleichbar mit dem
Festkomitee Kdlner Karneval. ,Die bunten Kostime und die Musik
sind in Koln wie in Rio nur das, was der Zuschauer sieht. Aber
dahinter steht monatelange Vorbereitung — von der Finanzierung
des Spektakels uUber logistische Themen bis hin zu
Sicherheitsfragen. Genau hier ist der Austausch hilfreich,
weil wir bei aller Unterschiedlichkeit der Feste viele
gemeinsame Themen haben”, erklarte Milton Cunha
(brasilianische Karnevalsikone und Kommentator der Show im
Sambédromo) .

Von den ahnlichen Themen wie etwa der Nachwuchsarbeit konnten
sich die Kolner bei Besuchen der Parade der Kinder- und
Jugend-Sambaschulen und bei einer Tanzgruppe aus einer Favela
in Rio uberzeugen. ,Die integrative Kraft des Karnevals Uber
alle sozialen Grenzen und Altersgruppen hinweg war dort mit
Handen greifbar”, so Christoph Kuckelkorn. ,Ahnlich wie in
Koln sorgen Musik und Tanz dafur, dal schon die Jungsten Lust
auf Karneval bekommen und ihn im wahrsten Sinne des Wortes auf
der StralBe mitfeiern konnen. Lokale Sambaschulen, aber auch
uber 400 sogenannten ,Blocos‘ — sozusagen Strallenumzigen im
Veedel — machen den Karneval zum Gemeinschaftserlebnis und



’

schenken den Menschen eine Auszeit vom Alltag.’

Ziel der kunftig noch intensivieren Zusammenarbeit der
Karnevalsmetropolen ist neben dem Erfahrungsaustausch auf den
verschiedensten organisatorischen Ebenen vor allem die
Begegnung von Menschen, die den Karneval lieben und leben -
ubrigens hier wie dort weitgehend im Ehrenamt. ,Daflr haben
wir einige Ansatze mitgenommen. Die Verantwortlichen von LIESA
und Festkomitee wollen die Partnerschaft jedenfalls in Zukunft
auf ganz praktischer und organisatorischer Ebene auf ein neues
Level bringen — so wachst nicht nur das Wissen Uber eine
andere Kultur, so wachst auch gegenseitiger Respekt Uuber
Lander und Kontinente hinweg.”

Das Festkomitee Kdlner Karneval setzt sich schon seit Jahren
flur einen landerubergreifenden Austausch mit unterschiedlichen
Karnevalshochburgen ein. Beispiele daflir sind Besuche 1in
Venedig im Jubildumsjahr 2023 oder in der Session 2025 in
Belgien. Auch deutschlandweit wird 1inzwischen eng
zusammengearbeitet, nicht nur mit den rheinischen
Karnevalshochburgen, sondern auch mit der schwabisch-
alemannischen Fastnacht.

Quelle (Text) Festkomitee Koélner Karneval von 1823 e.V.;
(Foto/s): Festkomitee Kolner Karneval von 1823 / Costa
Belibasakis
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De Kolsche Madamcher:
,Nubbeline Charika-Hildegard“
ging auf dem Alter Markt 1in
Flammen auf

Am Dienstagabend (17. Februar 2026) nahmen De Kd&lsche
Madamcher gemeinsam mit zahlreichen Jecken feierlich Abschied
von 1ihrer ,Nubbeline Charika-Hildegard”“. Mit der
traditionellen Nubbelinnenverbrennung setzte die Gesellschaft
einen emotionalen und zugleich stimmungsvollen Schlusspunkt
unter eine ganz besondere Jubilaumssession.
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Bevor sich der Trauerzug mit den Spillmannsfrunde ,Bellejecke”
e.V. durch die Altstadt in Richtung Alter Markt aufmachte,
wurde im Peters Brauhaus noch einmal ausgelassen gefeiert —
ganz im kolschen Sinne zwischen Wehmut und Frohsinn. Fur die
paBende musikalische Begleitung sorgte ,DJ Bert“, der seit 20
Jahren im Peters Brauhaus auflegt und die Trauergemeinde mit
kolschen Tdn und jecken Klassikern auf Temperatur hielt.

Im Beichtstuhl nahm dieses Jahr die 2. Vorsitzende Birgit Rode
Platz und horte sich geduldig die Sunden der beichtenden
Jecken an. Jede Verfehlung wurde akribisch auf einem
Ablassbrief notiert, der anschlieBfend feierlich versiegelt
wurde. So erhielt jede Sunderin und jeder Siunder die
Moglichkeit, den personlichen AblaBbrief spater ins Feuer der
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»Nubbeline” zu werfen — und damit symbolisch sindenfrei aus
dem Karneval zu gehen.

Im Brauhaus wurde schlieBlich eine bewegende Trauerrede
gehalten, bevor sich der Fackelzug musikalisch begleitet auf
den Weg durch die Altstadt machte. Am Alter Markt angekommen,
wurde ,Nubbeline Chakira-Hildegard” wunter den Augen
zahlreicher Jecken mit wilrdevollen Worten von der 1.
Vorsitzenden Sarah Huppertz den Flammen Ubergeben.

Mit der Verbrennung endete fur De Kolsche Madamcher ihre
Jubild@umssession — eine Session, die mit zahlreichen
Hohepunkten gespickt war. Ein ganz besonderer Moment im Rahmen
des 15jahrigen Bestehens war die Teilnahme am Rosenmontagszug
durch die Kolner Innenstadt, bei dem die Gesellschaft als Teil
des narrischen Lindwurms mitfuhr und das jecke Publikum
begeisterte.

Auch 2027 durfen sich Mitglieder und Freunde auf zahlreiche
besondere Aktionen und Veranstaltungen freuen, mit denen das
Jubildum gebiuhrend gefeiert wird.

Quelle und Foto/s: De Kolsche Madamcher e.V.

Altstadter Koln finden neuen
Tanzoffizier noch in der
laufenden Session
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Niklas Molitor kommt von der ,Luftflotte” und steht ab
Aschermittwoch an der Seite von Marie Kathi Kierig auf der
Bihne

Die Altstadter Koln 1922 e.V. haben noch wahrend der laufenden
Session ihren neuen Tanzoffizier gefunden. Mit Niklas Molitor
gewinnt das Traditionskorps einen erfahrenen Tanzer des Kolner
Karnevals, der sich im Probetraining klar durchgesetzt hat und
kinftig gemeinsam mit Marie Kathi Kierig die grun-roten Farben
der Altstadter auf den Buhnen in und um Koln reprasentieren
wird.

V.l.n.r.: Kommandant Michael Klaas, Niklas
Molitor, Kathi Kierig sowie Prasident Dr. Bjorn
Braun

Niklas Molitor wechselt von der ,Luftflotte” zu den
Altstadtern. Seine tanzerische Laufbahn begann bereits im



Alter von sieben Jahren bei der Tanzgarde Schiff Ahoi Vernich
e.V. in Weilerswist. Dort war er uber 20 Jahre aktiv, davon
zehn Jahre als Teil eines Tanzpaares sowohl in der Garde als
auch im Paartanz. Nach zwei intensiven Sessionen bei der
yLuftflotte” erfuallt sich fur ihn nun ein lang gehegter Traum,
als Tanzoffizier eines Traditionskorps im Koélner Karneval auf
der Blhne zu stehen.

»Niklas hat im Probetraining nicht nur tanzerisch uberzeugt,
sondern auch durch Technik, Ausdauer und Ausstrahlung. Er palst
menschlich wie tanzerisch hervorragend zu den Altstadtern”,
sagt Kommandant Michael Klaas, genannt Piccolo. ,Wir freuen
uns sehr, dalB wir diese wichtige Position noch in der
laufenden Session so stark besetzen konnten.“

Mit grollem Respekt und Dankbarkeit blicken die Altstadter
zugleich auf den Einsatz von Jens Kabbe. Er war kurzfristig
erneut als Tanzoffizier eingesprungen, obwohl er nach der
Session 2025 seine aktive Laufbahn eigentlich beendet hatte.
Als die Altstadter seine Unterstutzung benotigten, zoégerte er
nicht und stand sofort wieder auf der Bluhne. Mit seiner
Erfahrung und Prasenz trug er entscheidend dazu bei, daBR Kathi
in ihrer ersten Session als Marie der Altstadter einen
sicheren und verlasslichen Partner an ihrer Seite hatte.

,Jens hat einmal mehr bewiesen, was ihn auszeichnet: absolute
Professionalitat, grofle Bluhnenstarke und ein enormes Herz fur
das Korps“, betont Prasident Dr. Bjorn Braun. ,Er war fir
Kathi ein sicherer Hafen und hat mit seiner Leistung erneut
MaBstabe gesetzt. Dafur sind wir ihm sehr dankbar.“

Kathis erste Session als Marie der Altstadter war gepragt von
groBer Buhnenprasenz wund beeindruckender tanzerischer
Qualitat. Mit viel Herzblut, spurbarer Freude und stets einem
Lacheln im Gesicht, begeisterte sie das Publikum bei unseren
Auftritten. Mit Niklas Molitor an ihrer Seite soll dieser
erfolgreiche Weg nun konsequent fortgesetzt werden.



Quelle (Text): Altstadter Koln 1922 e.V.; (Foto/s): Altstadter
Kéln 1922 e.V. / Sandra Schild

Bundespolizeidirketion Sankt
Augustin: BPOL NRW:
Bundespolizei zieht positive
Bilanz zum Rosenmontag 2026

AnlaBlich des gestrigen Rosenmontagsumzugs war die
Bundespolizeiinspektion Koln mit zahlreichen Kraften im
Einsatz, um die sichere An- und Abreise der Jecken 1im
Zustandigkeitsbereich zu gewdhrleisten.

Bereits in den Morgenstunden verzeichnete die Bundespolizei
ein hohes Personenaufkommen. Der Zustrom verlief Uberwiegend
storungsfrei. Im weiteren Tagesverlauf blieb das
Einsatzgeschehen, im Vergleich zu Weiberfastnacht, insgesamt
ruhiger.

Gegen 17:00 Uhr fuhrte eine Gewitterwarnung zu einem deutlich
erhohten Abreiseaufkommen. Insbesondere im Bereich des Kolner
Hauptbahnhofs kam es zeitweise zu einer hohen Auslastung. Um
die Sicherheit der Reisenden zu gewahrleisten und die
Personenstrome zu steuern, musste der Zugang zur A-Passage auf
der Domseite vorubergehend gesperrt werden. Diese Malnahme
zeigten Wirkung, so dall die Situation kontrolliert und
geordnet bewaltigt werden konnte.

Durch hohe Prasenz, friuhzeitige Lagebewertung und enge
Abstimmung mit den Sicherheitspartnern verlief der Rosenmontag
aus Sicht der Bundespolizei insgesamt friedlich und geordnet.
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Quelle: Bundespolizeidirektion Sankt Augustin /
Bundespolizeiinspektion Koln

Stadt Koln: Zwischenbilanz
Rosenmontag 2026

Zahlreiche Mitarbeiter waren fiir die Feiernden im Einsatz

Punktlich zum Start des KOolner Rosenmontagszuges um 10:00 Uhr
rif der Himmel zumindest kurzzeitig Uber der Innenstadt auf
und die Sonne zeigte sich. Auch wenn es im Lauf des Tages
immer wieder in Stromen gofl, hielt das die Jecken in Koln
nicht vom Feiern ab. Zehntausende stromten in die Stadt,
bejubelten den Zug, sammelten StruRjer und Kamelle.

Anbei eine Zwischenbilanz:

Im Koordinierungsstab im Stadthaus Deutz arbeiten seit acht
Uhr unter Leitung des Ordnungsamtes der Stadt Koln Vertreter
aller beteiligten stadtischen Dienststellen, der Landes- und
der Bundespolizei, der Hilfsorganisationen, der Kolner
Verkehrs-Betriebe, der Deutschen Bahn, des Festkomitees
(Veranstalter des Rosenmontagszugs) und des beauftragten
Sicherheitsunternehmens. Dieses Gremium bewertet die aktuelle
Lage standig neu, trifft erforderliche Entscheidungen und
sorgt fur eine rasche Umsetzung vor Ort.

Einsatze des Ordnungsamtes

Rund 250 Mitarbeiter des Ordnungsamtes sind uber den Tag
verteilt im Einsatz in der Stadt, um fur einen sicheren
Rosenmontagszug zu sorgen. Unterstutzt werden sie von 561
Mitarbeitenden privater Sicherheitsdienste, die sich vor allem
um die Sperren entlang des Zugwegs und die Einhaltung des
Glasverbotes kummern.
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Jugendschutz

Im Rahmen des Jugendschutzes wurden vom Ordnungsamt bis 13:30
Uhr 250 Jugendliche erwischt, die unerlaubt Alkohol bei sich
hatten und diesen dann abgeben mussten. 159 Jugendliche mufRten
sich von Tabak beziehungsweise E-Zigaretten trennen. Vier
hilflosen Personen wurde geholfen, zehn Wildpinkler missen mit
einem BulBgeld bis zu € 200,00 rechnen.

Testkaufe zum Jugendschutz

Bereits im Vorfeld des Stralenkarnevals hatte das Ordnungsamt
mit jugendlichen Testkaufern Kioske kontrolliert, um darauf
aufmerksam zu machen, dass bei Jugendlichen vor der Abgabe von
Alkohol und Tabak das Alter kontrolliert werden muss. Am
Rosenmontag wurden bis circa 15:00 Uhr 23 Betriebe
kontrolliert, dabei wurden neun VerstolRe festgestellt. Einem
Betrieb wurde die SchlieBung fiur den Wiederholungsfall
angedroht.

Verkehrsdienst

Damit der Rosenmontagszug storungsfrei ziehen konnte, begann
far 39 Mitarbeiter des Verkehrsdienstes die Schicht am
heutigen Rosenmontag bereits kurz nach Mitternacht. Leider
haben auch in diesem Jahr nicht alle Fahrzeughalter die
Karnevalsbeschilderung beachtet. Wann immer ein Auto im Weg
stand, versuchten die Mitarbeiter, den/die Halter/Halterin zu
erreichen, um das Fahrzeug umzusetzen. Dies gelang in sechs
Fallen, 28 Halter waren zwar in Koln gemeldet, konnten aber
nicht erreicht werden. Alle anderen waren zu weit von ihren
Autos entfernt, um eingreifen zu konnen. Insgesamt mussten 56
Fahrzeuge abgeschleppt werden, 88 Halter kamen mit
Verwarnungen davon.

In Worringen kummerten sich sechs Mitarbeiter um einen
autofreien Zugweg. 57 Verwarnungen wurden ausgesprochen, 31
Pkw sichergestellt.

Feuerwehr und Rettungsdienste
Fur die Einsatzkrafte der Feuerwehr Koln und die Krafte von



Deutschem Roten Kreuz, Arbeiter Samariter Bund, Malteser
Hilfsdienst, Arbeiter Samariter Bund, Johanniter Unfall Hilfe
und der Firma Falck ist der Rosenmontag bislang ein ruhiger
Arbeitstag. An den Unfallhilfsstellen im Bereich des Zugweges,
am Kwatier Latang und dem Notfallversorgungszentrum am
Perlengraben wurden bis 14:30 Uhr 49 Hilfeleistungen
durchgefuhrt, drei Patienten davon waren unter 18 Jahren alt.
Aufgrund des Krankheitsbildes mulBten drei Patienten zur
weiteren Behandlung in ein Krankenhaus transportiert werden.

Auch der allgemeine Einsatzdienst der Feuerwehr und des
Rettungsdienstes der Stadt Koln ist mit 187
Rettungsdiensteinsatzen und 28 Feuerwehreinsatzen unterhalb
der Einsatzzahlen gegenuber einem normalen Wochentag. Bis zum
fruhen Nachmittag gab es erfreulicherweise noch Kkeine
Meldungen iber Ubergriffe an den ehren- und hauptamtlichen
Einsatzkraften.

Streetwork

Auch das Jugendamt war unterwegs. Die Streetworkern haben die
Zielgruppe der 14 bis 27jahrigen angesprochen und mit dem
Angebot von kostenfreiem Wasser, Schokoriegeln und
Taschentichern Kontakt hergestellt. Die Feiernden zeigten sich
auBerst dankbar. Von 12:00 bis 15:00 Uhr hatten die Streetwork
in der Altstadt 45 Kontakte zur Zielgruppe (14-27 Jahren),
davon 30 mannlich und 15 weiblich. Im Zdlpicher Viertel gab es
insgesamt 170 Kontakte zur Zielgruppe, davon 93 mannlich und
77 weiblich. Weil die Lage insgesamt sehr ruhig ist, wird das
gesamte Team ab sofort im Zulpicher Viertel arbeiten und nur
bei Bedarf in die Altstadt wechseln.

Quelle: Stadt Koln — Amt fiir Presse- und Offentlichkeitsarbeit



Festkomitee veroffentlicht
Sessionsmotto 2027: Morje es,
wat do drus mahs!

Zugleiter Marc Michelske enthiillt das Sessionsmotto 2027. Bild
kann kostenfrei verwendet werden

Kaum ist der letzte Wagen des Rosenmontagszuges gestartet,
wird traditionell auch schon das Motto der Session 2027
bekannt gegeben: ,Morje es, wat do drus mahs!“ Damit ruckt das
Festkomitee Kolner Karneval das Thema Zukunft in all seinen
Facetten in den Blickpunkt der Kolner Jecken. Zugleich 1ist es
eine Aufforderung, nicht nur zu meckern und zu klagen, sondern
selbst mit anzupacken. ,Wir alle verzweifeln manchmal an den
ganz grolBBen Themen unserer Zeit: ob kriegerische
Auseinandersetzungen, weltweite Krisen, steigende Inflation
oder Rentenlucke”, so Christoph Kuckelkorn, scheidender
Prasident des Festkomitees Kolner Karneval. ,Dabei verliert
man oft aus dem Blick, dall man selbst etwas tun kann. Vom
wertschatzenden Umgang miteinander Uber Hilfsbereitschaft im
Alltag bis zum Energiesparen und nachhaltigem Handeln ganz
allgemein: Jeder von uns entscheidet mit, welchen Kurs wir
steuern und wie das Morgen aussehen wird. Also: Arsch huh und
anpacken!”
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Der Aufruf, selbst aktiv zu werden, ist dabei auch ein klares
Statement all jenen gegenuber, die es sich in ihrer Social-
Media-Blase auf dem Sofa bequem gemacht haben und taglich mit
platten Kommentaren zur Spaltung der Gesellschaft beitragen.
»Nur, wer sich mit anderen austauscht und gemeinsam nach
Losungen sucht, wird am Ende erfolgreich sein — das nennt man
Demokratie”, so Christoph Kuckelkorn weiter. ,Gerade in einer
Zeit der weltweit starker werdenden Autokraten ist es wichtig,
zu spuren, daB man selbst etwas bewegen kann. Wir sind nicht
ohnmachtig — weder in unserer kleinen Welt des Karnevals, noch
in der Stadtgesellschaft, noch in der Gesellschaft insgesamt.”

Das Sessionsmotto soll jeden einzelnen ansprechen. Deshalb
hoffen die Verantwortlichen, dall es sehr vielfaltig und bunt
Niederschlag in den Aktivitaten der Jecken finden wird.
Wahrend der eine mit einer Veedelsgruppe vielleicht eine
nachhaltige Wiederverwendung von Kostumen initiiert, kummert
sich der andere mit karnevalsinteressierten Schilern und
Lehrern moglicherweise um eine Kolsch-AG, die mit dafur sorgt,
dall Sprache und Liedgut in Koln auch fur kuanftige Generationen
erhalten bleiben. Auch das Festkomitee selbst hinterfragt sich
und seine Rolle: Das breit angelegte und wissenschaftlich
begleitete Zukunftsprojekt ,Alaaf 2040” soll Schwerpunkte der



karnevalistischen Arbeit von morgen definieren.

,Das Motto ist kein naives ,Alles wird gut’. Im Gegenteil:
Wenn nicht jeder mit anpackt, wird die Zukunft ganz sicher
nicht rosarot”, so Christoph Kuckelkorn weiter. Wir sind jetzt
schon darauf gespannt, welche kleineren und groBeren
Zukunftsprojekte die kolschen Jecken in den nachsten Monaten
anstollen werden — im Karneval oder in anderen Bereichen des
Lebens.”

Quelle, Grafik und Foto: Festkomitee Kélner Karneval von 1823
e.lV.

Ein unvergeflicher Abend -
Grofe Kostumsitzung KKG
Blomekorfge 1867 e.V.

Gestern (13. Februar 2026) feierte die KKG Blomekdrfge im
ausverkauften Ostermannsaal des Satorys ihre GroBe
Kostiimsitzung.Plinktlich um 19: Uhr zog der bunt geschmiickte
Elferrat der Gesellschaft in den Saal ein und wurde voller
Vorfreude von den Gasten empfangen. Die Sitzung eroffnete die
1. Damengarde Coeln gemeinsam mit ihrem Tanzpaar.

Gleich zu Beginn platzierte die Gesellschaft ein ganz
personliches Highlight. Der Vorstand ernannte Marcus Sartory
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zum Ehrenmitglied der Gesellschaft. Die Familie Sartory war
vor 33 Jahren maBgeblich daran beteiligt, dall die KKG
Blomekdorfge den Einzug ins Hause Sartory erhalten hatte. Vom
ersten Moment an bestand ein freundschaftliches und vertrautes
Verhaltnis zwischen der Familie Sartory und der Gesellschaft,
was durch die Wirdigung als Ehrenmitglied ganz besonders zum
Ausdruck gebracht werden sollte.

Sitzungsleiterin Carina Eich-Autermann fuhrte wie gewohnt mit
viel Charm durch das abwechslungsreiche Programm und begrufite
als erste Band ,Eldorado”, die den Jecken im Saal ordentlich
einheizten. Ein groBBes Lob der Jungs ging an die
auBergewohnliche Stimmung im Saal und damit an unsere Gaste.

Die Begeisterung blieb auf hohem Niveau, als im Anschluf8 die
Tanzgruppe ,Agrippina Colonia“ mit atemberaubender Akrobatik
zu stimmungsvoller Musikauswahl ihr Konnen zum Besten gaben.

Martin Schopps — einer der gefragtesten Redner im Kdlner
Karneval und diese Session Trager des narrischen Oskars -
beanspruchte mit kolschem Humor die Lachmuskeln im gesamten
Saal. Er felert diese Session sein 25jahrirges Buhnenjubilaum.

Im AnschluB begriften die Mitglieder und Gaste das Kodlner
Dreigestirn. Die KKG Blomekorfge unterstutzt auch in diesem
Jahr das groBartige Engagement der drei fur den gemeinnutzigen



Verein ,Caya e.V. Koln“ mit einer Spende. Der Vorstand hatte
sich zusdtzlich eine besondere Uberraschung fir das
Spendenprojekt des Kdlner Dreigestirns einfallen lassen, sich
im Vorfeld mit Vertretern der Caya e.V. in Verbindung gesetzt
und wird im Fruhjahr den Vorplatz vor den in Mulheim
befindlichen Behandlungsstatten bepflanzen und hofft so den
Patienten zusatzlich eine kleine Freude bereiten zu konnen und
das Engagement somit des Vereins zusatzlich ein biBchen
sichtbarer machen zu konnen. Symbolisch wurden den dreien
Pflanzen Ubergeben, die, bei guter Pflege, die ersten Pflanzen
auf dem verschonerten Vorplatz sein konnten.

Nach der Pause eroffneten ,“De Plaggekopp” die zweite
Halbzeit. ,Der Sitzungsprasident” Volker Weiniger begeisterte
das Publikum mit seinem atemberaubenden Moonwalk und seiner
herausragenden Wortgewandtheit. Als weiteres Highlight
begrifften die feierfreudigen Karnevalisten das Tanzcorps
»KOlsche Harlequins® und lielBen sich erneut durch akrobatische
Hochleistung verzaubern. In den Endspurt der Sitzung ging es
mit der Band ,,Scharmoor”, die auf der Blomekdrfge-Buhne keine
Unbekannten sind und die Mitglieder und Gaste zum Feiern,
Schunkeln und Mitsingen animierten. Das gelungene Finale des
Abends bestritten die ,Domsturmer”, die in dieser Session ihr
20jahriges Buhnenjubilaum feiern.

Die Gesellschaft bedankt sich herzlich bei allen Mitgliedern,
Freunden und Gasten, die diesen Abend mal wieder zu einem ganz
besonderen Erlebnis gemacht haben.

Quelle und Foto/s: KKG Blomekorfge 1867 e.V.



Stadt Koln: Einsatzbilanz zu
Weiberfastnacht 2026

Koordinierungsstab tagte im Stadthaus in Deutz

Auch stromender Regen hat die Jecken nicht davon abgehalten,
die Eroffnung des Stralenkarnevals ausgiebig zu feiern. Viele
flichteten schon friuh in die Kneipen, so dall die Hotspots im
Zulpicher Viertel und in der Altstadt weniger voll waren als
bei gutem Wetter. Wie sich bereits am 11. im 11. abgezeichnet
hatte, wurde auch gestern im Bereich des Chlodwigplatzes
ausgiebig gefeiert. Die Stadt hatte dort deutlich mehr
Toiletten und Mullbehalter aufgestellt, die gut angenommen
wurden. Auch waren mehr Sicherheitskrafte vor Ort. Nachdem
Personen durchs Gleisbett gelaufen waren, wurden dies durch
Absperrbaken verhindert. Der KVB-Betrieb konnte den gesamten
Tag Uber aufrecht erhalten bleiben.

Das Ordnungsamt der Stadt Koln war bereits weit vor
Sonnenaufgang im Dienst. Uber den Tag und die Nacht verteilt
waren rund 400 Mitarbeiter auf Kolner StraBen und Platzen
sowie im Koordinierungsstab im Einsatz. 950 Mitarbeiter eines
privaten Sicherheitsunternehmens Uberwachten die Eingange ins
Zulpicher Viertel und die Zugange zur Ausweichflache auf der
Uniwiese sowie die Einhaltung des Glasverbots an den
Kontrollstellen der Verbotszonen in der Altstadt, im Zulpicher
Viertel und im Inneren Grungurtel.

Im Koordinierungsstab arbeiteten seit 8:00 Uhr bis in den
spaten Abend unter Leitung des Ordnungsamtes Vertreter aller
beteiligten stadtischen Dienststellen, der Landes- und der
Bundespolizei, der Hilfsorganisationen, der Kolner Verkehrs-
Betriebe, der Deutschen Bahn, des beauftragten
Sicherheitsunternehmens sowie ein Vertreter der Altstadter,
die das Programm auf dem Alter Markt organisieren. Dieses
Gremium bewertet die aktuelle Lage standig neu, trifft
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erforderliche Entscheidungen und sorgt fur eine rasche
Umsetzung.

Es folgt die Gesamtbilanz fiir Weiberfastnacht, 12. Februar
2026.

Einsatze des Ordnungsamtes

Das Ordnungsamt kontrollierte die Eingange ins Zulpicher
Viertel, die Einhaltung des Glasverbots und legte einen
besonderen Fokus auf die Situation in Gaststatten und
Jugendschutzkontrollen. Daruber hinaus Uuberpriuften die
Mitarbeiter des Ordnungsamtes die Dokumente des gesamten
Sicherheitspersonals. Dies waren 1.050 Personen — 75 wurden
aus verschiedenen Grunden abgelehnt, zum Beispiel, weil
Dokumente nicht vorhanden oder unvollstandig waren.

Im Rahmen der Aktion ,Mehr SpaB ohne Glas“ wurde an
zahlreichen Kontrollstellen in der Altstadt, im Zulpicher
Viertel und im Inneren Grungurtel dafur gesorgt, dall von den
Jecken mitgebrachtes Glas in die bereitgestellten Container
entsorgt wurde und gar nicht erst in die Feierbereiche
gelangte. Dies funktionierte auch an den Kontrollstellen im
Inneren Gringurtel ohne Probleme und tragt dazu bei, daR
Menschen, Tiere und Natur besser geschutzt werden. Im
Zulpicher Viertel sprach der Ordnungsdienst 103 Personen wegen
des Glasverbots an, in der Altstadt war dies in keinem
einzigen Fall notig.

In der Altstadt wurde in Zusammenarbeit mit den ortlichen
Gastwirten und dem Veranstalter (KG Altstadter) erneut das
bereits praktizierte Pfandsystem fur Mehrwegbecher eingesetzt.
Fur die Suddstadt wurde um den Severinskirchplatz und
Chlodwigplatz wieder eine freiwillige Glasabgabezone
eingerichtet und gut angenommen.

In der Altstadt wurden bei 34 Jugendlichen alkoholische
Getranke sichergestellt. Im Zulpicher Viertel wurden 751
Jugendliche mit Alkohol erwischt. Alle gaben die Waren an Ort



und Stelle ab. Von Tabak und E-Zigaretten mussten sich im
Zulpicher Viertel 579 Jugendliche trennen, in der Altstadt 27.

Ab dem friuhen Morgen waren Mitarbeiter des Ordnungsamtes im
Rahmen des Sondereinsatzes Karneval unterwegs. Leider hatten
einige Autobesitzer die Sonderbeschilderung ignoriert und ihre
Autos nicht punktlich weggesetzt. Im Kwartier Latang muBten
zehn Fahrzeuge abgeschleppt werden. 33 Verwarnungen wurden
erteilt. In den uUbrigen Bereichen der Innenstadt wurden 46
Fahrzeuge abgeschleppt und 62 Knollchen ausgestellt. An den
Vortagen wurden die fur Weiberfastnacht bendtigten Bereiche
durch das Ordnungsamt kontrolliert und insgesamt 57 Fahrzeuge
abgeschleppt und 177 Knollchen ausgestellt. Wie immer hatten
sich die Mitarbeiter des Ordnungsamtes vor dem Abschleppen
bemiht, die Halter ausfindig zu machen und zu informieren. Das
gelang nicht immer. Unabhangig vom Sondereinsatz Karneval
wurden 21 Fahrzeuge sichergestellt und 1.559 Pkw verwarnt.

Obwohl in den Hotspots von der Stadt Koln rund 1.000 mobile
Toiletten (670 davon allein im Kwartier Latang) aufgestellt
worden waren, wurden 33 Wildpinkler erwischt. Sie alle
erwartet ein BulBgeld in Hohe von bis zu € 200,00.

Testkaufe zum Jugendschutz

Bereits im Vorfeld des Stralenkarnevals hatte das Ordnungsamt
mit jugendlichen Testkaufern Kioske kontrolliert, um darauf
aufmerksam zu machen, dal bei Jugendlichen vor der Abgabe von
Alkohol und Tabak das Alter kontrolliert werden muls. Insgesamt
wurden unmittelbar im Vorfeld 95 Kioske kontrolliert, in 67
Fallen wurden VerstolBe festgestellt. An Weiberfastnacht wurden
bis zum Abend 15 Betriebe uUberpruft und 39 VerstoBe
festgestellt. In allen Fallen wurde unerlaubt Alkohol und /
oder Tabak und Vapes an Jugendliche verkauft. Dies macht an
Weiberfastnacht eine Quote von 100 Prozent. Die Kioskbetreiber
erwarten nun empfindliche Strafen. Die Kontrollen werden auch
an den nachsten Karnevalstagen fortgefuhrt. In drei Betrieben
wurden zum wiederholten Mal VerstolBe festgestellt — ihnen
wurde die SchlieBung angedroht, falls noch einmal gegen den



Jugendschutz verstofien wird.

Streetwork

Zum Auftakt des diesjahrigen StralBenkarnevals waren die
Streetworker des Jugendamtes von 10:00 bis 20:00 Uhr im
Einsatz — als niederschwelliges Angebot flir Jugendliche, die
Rat und Hilfe suchen. Sowohl in der Altstadt als auch im
Zulpicher Viertel ging es zunachst gemaBigt zu. Vor allem im
gesamten Zulpicher Viertel war deutlich weniger Andrang.
Dennoch gab es genug feiernde Jugendliche wund junge
Erwachsene, die das Angebot von Streetwork dankend in Anspruch
nahmen. Die Auslastung des Zulpicher Viertels hat sich im
Tagesverlauf erhoht, so dall vier Streetworker aus der Altstadt
ins Zulpicher Viertel abgezogen wurden. Die Streetworker
sprachen die Zielgruppe der 14 bis 27jahrigen an und
verteilten kostenlos Wasser, Taschentlcher und kleine Snacks
an Feiernde, um ,Abstirze” zu vermeiden.

Die Feiernden zeigten sich auBerst dankbar. In der Altstadt
hatten die Streetworker Kontakt zu 844 Jugendlichen und jungen
Erwachsenen, im Kwartier Latang mit 3.142 deutlich mehr. Sie
waren somit Ansprechpartnern fur Kinder / Jugendliche / junge
Erwachsene, die offensichtlich zu viel Alkohol oder sonstige
Substanzen konsumiert hatten. Stark alkoholisierte oder
verletzte Jugendliche wurden zu den jeweiligen
Unfallhilfestellen der Rettungsdienste begleitet oder
Sanitatern direkt an den Standort gerufen. Bei Bedarf wurden
in einigen Fallen Folgetermine flr eine weitere Beratung mit
den Jugendlichen vereinbart. Weitere Hilfebedarfe, die vom
Team Streetwork bearbeitet wurden, waren beispielsweise
karnevalsbedingte Partnerschaftsprobleme oder
Orientierungshilfe fiur ortsfremde Jugendliche.

Nachgehender Jugendschutz

Insgesamt hat das Jugendamt 25 Minderjahrige im Alter zwischen
14 und 17 Jahren in Obhut genommen. Sie wurden — je nach
Zustand — im Notfallversorgungszentrum (NVZ) oder in der
Grundschule Lochnerstralle betreut. Alle betroffenen



Jugendlichen konnten im Laufe des Einsatzes wohlbehalten an
ihre Eltern oder Personensorgeberechtigten ubergeben werden.

Das Ziel der eingerichteten Anlaufstellen war es, den
Jugendlichen in einer korperlichen oder psychischen
Ausnahmesituation einen geschutzten Raum zu bieten und die
notwendige Erstversorgung zu gewahrleisten. Die enge
Zusammenarbeit zwischen dem Jugendamt, der Feuerwehr Koéln, den
Ordnungs- und den Rettungskraften vor Ort ermdéglichte eine
reibungslose Abwicklung und eine schnelle Einbindung der
Erziehungsberechtigten.

Das Jugendamt appelliert weiterhin an Eltern und Jugendliche,
auch an den kommenden Karnevalstagen verantwortungsbewusst mit
Alkohol umzugehen und aufeinander achtzugeben.

Gaststatten-Kontrollen

Ein besonderes Augenmerk der Mitarbeiter des Ordnungsamtes lag
auf der Einhaltung des Brandschutzes und der Rettungswege in
den Kneipen. Bis zum Abend kontrollierten die Ordnungshiter 19
Betriebe im Zulpicher Viertel und in der Altstadt. In einem
Fall bestand die Deko aus brennbarem Material. Sie wurde
sofort entfernt. In anderen Fallen waren Rettungswege zu
schmal oder zugestellt, in einem Fall blockierte eine Theke
vor der Tur den Ausgang. Sie wurde zur Seite geraumt. Einem
Betrieb wurde der Betrieb untersagt, weil keine Konzession
vorlag. Im Zulpicher Viertel wurden elf Betriebe angesprochen,
weil die Musik zu laut war, auBerdem 30 Personen wegen der
Benutzung unerlaubter Musikboxen. 217 Dosen Snus, 143 Vapes,
35 Packungen Zigaretten und 30 Dosen Salitos wurden
sichergestellt.

Hilflose Personen

Das Ordnungsamt kummerte sich um 79 hilflose Personen, die
meisten hatten zu viel Alkohol konsumiert. Ein Hund der Rasse
»Shorkie” wurde sichergestellt, weil ihm die Besitzerin Wodka
zu trinken gab.



Einsatze von Feuerwehr und Rettungsdienst

Mit insgesamt 860 haupt- und ehrenamtlichen Kraften
(Freiwillige Feuerwehr und Hilfsdienste wie Malteser,
Johanniter, DRK und andere) waren Feuerwehr und Rettungsdienst
der Stadt Koln stadtweit im Einsatz. An den Unfallhilfestellen
(Altstadt, Rheinufer, Kwartier Latang) wurden insgesamt 197
Personen wegen ubermaligen Alkoholkonsums, bei acht Personen
infolge von Schlagereien, betreut, davon 34 Minderjahrige. 57
Personen wurden 1in Krankenhdauser gebracht. Im
Notfallversorgungszentrum im Perlengraben, das mit auch mit
einem intensivmedizinischen Platz ausgestattet ist, wurden
insgesamt 71 Personen medizinisch versorgt, darunter 18
Minderjahrige wegen Uberhdohten Alkoholkonsums.

Quelle: Stadt Koln — Amt fiir Presse- und Offentlichkeitsarbeit

Stadt Koln: Vorlaufige
Einsatzbilanz ZU
Weiberfastnacht

Koordinierungsstab tagt im Stadthaus in Deutz

Trotz stromenden Regens haben die Jecken am 12. Februar 2026
um 11:11 Uhr das Zepter Ubernommen und den StraBenkarneval
eroffnet. Wem es zu kalt und zu naB wurde, den zog es schnell
in die Kneipen. Davor bildeten sich lange Schlangen.

Das Ordnungsamt der Stadt KoOoln war bereits weit vor
Sonnenaufgang im Dienst. Uber den Tag und die Nacht verteilt
sind rund 400 Mitarbeiter auf Kdlner Strallen und Platzen sowie
im Koordinierungsstab im Einsatz. 950 Mitarbeiter eines
privaten Sicherheitsunternehmens uUberwachten die Eingange ins
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Zulpicher Viertel und die Zugange zur Ausweichflache auf der
Uniwiese sowie die Einhaltung des Glasverbots an den
Kontrollstellen der Verbotszonen in der Altstadt, im Zulpicher
Viertel und im Inneren Gringlrtel.

Im Koordinierungsstab arbeiten seit 8:00 Uhr und noch bis in
den spaten Abend unter Leitung des Ordnungsamtes Vertreter
aller beteiligten stadtischen Dienststellen, der Landes- und
der Bundespolizei, der Hilfsorganisationen, der Kodlner
Verkehrs-Betriebe, der Deutschen Bahn, des beauftragten
Sicherheitsunternehmens sowie ein Vertreter der Altstadter,
die das Programm auf dem Alter Markt organisieren. Dieses
Gremium bewertet die aktuelle Lage standig neu, trifft
erforderliche Entscheidungen und sorgt fur eine rasche
Umsetzung.

Hier eine erste Bilanz (Stand: 15:00 Uhr).

Einsatze des Ordnungsamtes
Das Ordnungsamt kontrollierte die Eingange ins Zulpicher
Viertel, die Einhaltung des Glasverbots und legte einen
besonderen Fokus auf die Situation in Gaststatten und
Jugendschutzkontrollen.

Im Rahmen der Aktion ,Mehr SpaB ohne Glas“ wurde an
zahlreichen Kontrollstellen in der Altstadt, im Zulpicher
Viertel und im Inneren Griunglurtel dafur gesorgt, dall von den
Jecken mitgebrachtes Glas in die bereitgestellten Container
entsorgt wurde und gar nicht erst in die Feierbereiche
gelangte. Dies funktionierte auch an den neuen Kontrollstellen
im Inneren Griungurtel ohne Probleme und tragt dazu bei, dass
Menschen, Tiere und Natur besser geschutzt werden. Im
Zulpicher Viertel sprach der Ordnungsdienst 89 Personen wegen
des Glasverbots an.

In der Altstadt wurde in Zusammenarbeit mit den ortlichen
Gastwirten und dem Veranstalter (KG Altstadter) erneut das
bereits praktizierte Pfandsystem fur Mehrwegbecher eingesetzt.



Fur die Sudstadt wurde um den Severinskirchplatz und
Chlodwigplatz wieder eine freiwillige Glasabgabezone
eingerichtet.

In der Altstadt wurden bei 28 Jugendlichen alkoholische
Getranke und / oder Tabak sichergestellt. Im Zulpicher Viertel
wurden 410 Jugendliche mit Alkohol und / oder Tabak erwischt.
Alle gaben die Waren an Ort und Stelle ab.

Ab dem frihen Morgen waren Mitarbeiter des Ordnungsamtes
unterwegs. Leider hatten einige Autobesitzer die
Sonderbeschilderung ignoriert und ihre Autos nicht plnktlich
weggesetzt. Im Kwartier Latang mussten zehn Fahrzeuge
abgeschleppt werden. 33 Verwarnungen wurden erteilt. In den
ubrigen Bereichen der Innenstadt wurden 46 Fahrzeuge
abgeschleppt und 62 Knollchen ausgestellt. An den Vortagen
wurden die fur Weiberfastnacht benotigten Bereiche durch das
Ordnungsamt kontrolliert wund 1insgesamt 57 Fahrzeuge
abgeschleppt und 177 Knollchen ausgestellt.

Und obwohl in den Hotspots von der Stadt Koln rund 1.000
mobile Toiletten (670 davon allein im Kwartier Latang)
aufgestellt worden waren, wurden acht Wildpinkler erwischt.
Sie alle erwartet ein Bullgeld in Hohe von bis zu € 200,00.

Testkaufe zum Jugendschutz

Bereits im Vorfeld des Stralenkarnevals hatte das Ordnungsamt
mit jugendlichen Testkaufern Kioske kontrolliert, um darauf
aufmerksam zu machen, dall bei Jugendlichen vor der Abgabe von
Alkohol und Tabak das Alter kontrolliert werden muls. Insgesamt
wurden im Vorfeld 95 Kioske kontrolliert, in 67 Fallen wurden
VerstoBe festgestellt. An Weiberfastnacht wurden in der
Altstadt bis zum Mittag noch einmal zwOlf Betriebe uberpruft.
In allen Fallen wurde unerlaubt Alkohol und / oder Tabak an
Jugendliche verkauft. Dies macht an Weiberfastnacht eine Quote
von 100 Prozent. Die Kioskbetreiber erwarten nun empfindliche
Strafen. Die Kontrollen werden auch an den nachsten
Karnevalstagen fortgefuhrt. In drei Betrieben wurden zum



wiederholten Mal VerstoBe festgestellt — ihnen wurde die
Schliellung angedroht, falls noch einmal gegen den Jugendschutz
verstoflen wird.

Streetwork

Auch das Jugendamt war unterwegs — als niederschwelliges
Angebot fir Jugendliche, die Rat und Hilfe suchen. Im Bereich
der Altstadt hatten die Streetworker 198 Kontakte mit
Jugendlichen, 1im Kwartier Latang insgesamt 804. Die
Streetworker haben die Zielgruppe der 14 bis 27jahrigen
angesprochen und mit dem Angebot von kostenfreiem Wasser,
Schokoriegeln und Taschentiuchern Kontakt hergestellt. Die
Feiernden zeigten sich auBerst dankbar. Die Streetworker waren
somit Ansprechpartner fiur Kinder / Jugendliche / junge
Erwachsene, die offensichtlich zu viel Alkohol oder sonstige
Substanzen konsumiert hatten. Stark alkoholisierte oder
verletzte Jugendliche wurden zu den jeweiligen
Unfallhilfestellen der Rettungsdienste begleitet oder
Sanitatern direkt an den Standort gerufen. Bei Bedarf wurden
in einigen Fallen Folgetermine fur eine weitere Beratung mit
den Jugendlichen vereinbart. Weitere Hilfebedarfe, die vom
Team Streetwork bearbeitet wurden, waren beispielsweise
karnevalsbedingte Partnerschaftsprobleme oder
Orientierungshilfe fur ortsfremde Jugendliche und junge
Erwachsene.

Nachgehender Jugendschutz

Das Jugendamt hat insgesamt acht minderjahrige Jugendliche
wegen UbermaBigen Alkoholkonsum in Obhut genommen. Vier von
ihnen wurden im Notfallversorgungszentrum betreut. Bislang
konnten fanf Jugendliche wieder ihren
Personensorgeberechtigten Ubergeben werden. Die anderen
Jugendlichen werden derzeit noch betreut und versorgt.

Gaststatten-Kontrollen

Ein besonderes Augenmerk der Mitarbeiter des Ordnungsamtes lag
auf der Einhaltung des Brandschutzes und der Rettungswege in
den Kneipen. Bis zum Mittag kontrollierten die Ordnungshuter



19 Betriebe im Zulpicher Viertel und in der Altstadt. In einem
Fall bestand die Deko aus brennbarem Material. Sie wurde
sofort entfernt. In anderen Fallen waren Rettungswege zu
schmal oder zugestellt, in einem Fall blockierte eine Theke
vor der Tur den Ausgang. Sie wurde zur Seite geraumt.

Einsatze von Feuerwehr und Rettungsdienst

An den Unfallhilfestellen wurden 39 Personen wegen ubermaBigen
Alkoholkonsums betreut, davon sieben Minderjahrige. Zehn
Personen wurden 1in Krankenhauser gebracht. Im
Notfallversorgungszentrum im Perlengraben, das mit auch mit
einem intensivmedizinischen Platz ausgestattet ist, wurden bis
15:00 Uhr insgesamt zehn Personen medizinisch versorgt.

Im gesamten Stadtgebiet war die Einsatzlage fur Feuerwehr und
Rettungsdienst vergleichsweise ruhig: Neun Brande, 14
technische Hilfeleistungen wund 198 Einsatze des
Rettungsdienstes waren bis 15 Uhr zu verzeichnen.

Quelle: Stadt Koln — Amt fiir Presse- und Offentlichkeitsarbeit

Neue Vorsitzende des
Juniorenforderkreises

Der Juniorenforderkreis hat 2zwel neue Vorsitzende: Nina
Remagen und ihr Vater Frank Remagen haben das Amt am 11.
Januar 2026 von Carsten Laschet ubernommen.
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Nina Remagen ist seit ihrer Kindheit eng mit dem Karneval
verbunden. Dank ihres Vaters war sie schon fruh bei der
EhrenGarde der Stadt Koln dabei und gehdrte auch zu deren
Kindertanzgruppe. 1999 war sie die Jungfrau im Kolner
Kinderdreigestirn, anschliellend ging sie zur Kindertanzgruppe
der ,De HOoppemotzjer”. Seit Uber zehn Jahren ist sie nun
Mitglied der Damengesellschaft Colombina Colonia, um auch nach
ihrer Zeit als Tanzerin im Karneval aktiv zu bleiben.
Gemeinsam mit ihrer Schwester leitet sie als geschaftsfiuhrende
Inhaberin den Familienbetrieb Hardy Remagen GmbH & Co. KG —
und das bereits in der zehnten Generation.

Frank Remagen ist durch und durch ne kdlsche Jung. Er war
viele Jahre Kommandant der EhrenGarde, spater auch
Sitzungsleiter und wurde schliefSlich im Jahr 2005 zum
Prasidenten des Traditionskorps gewahlt. Dieses Amt ubte er
bis 2008 aus, seitdem ist er Ehrenprasident der EhrenGarde.
,Ich freue mich sehr, dem Kolner Karneval etwas Gutes zu tun
und gerade die Kinder- und Jugendarbeit zu unterstitzen”, so
Frank Remagen.

Die Auswahl erfolgte gezielt: ,Wir haben uns bewuft fur die
beiden entschieden, da uns die Kombination aus einer jungen
Mutter, die den Karneval schon immer gelebt hat und einem
erfahrenen Karnevalisten sehr passend erschien”, erklart
Christine Flock, Vizeprasidentin des FK und zustandig fur den
Kinder- und Jugendkarneval. ,Diese Erfahrung und daB Tochter
und Vater als Team passen, 1ist perfekt fur den
Juniorenforderkreis.”

Der Juniorenforderkreis ist eine Gruppe von Spendern, die
speziell die Jugendarbeit im Festkomitee Kodlner Karneval
finanziell unterstitzt. Jedes Jahr werden rund € 100.000,00 an
finanziellen Mitteln eingeworben. Zu den Projekten, die
gefordert werden, zahlen die Kinder- und Jugendarbeit der dem
Festkomitee angeschlossenen Karnevalsgesellschaften und
karnevalistisch aktiver Kindergarten und Schulen sowie die
Veranstaltungen ,Panz danze for Kolle”. Auch die die



Proklamation des Kolner Kinderdreigestirns, die Panzbox und
die Praventionsarbeit 1im Festkomitee werden vom
Juniorenforderkreis unterstutzt.

Quelle und Foto:Festkomitee Kéolner Karneval von 1823 e.Vl.

Jeck op jick mit der KVB

Einfoch GP-Code sconren,
osbra pblan wred Ticht n dar

: =t ¥

An den anstehenden tollen Tagen bietet die KVB den Jecken
einen schnellen und unkomplizierten Zugang zu OPNV-Tickets —
ohne daB sie sich vorher eine App herunterladen, registrieren
oder am Ticketautomaten anstehen mussen.

So geht’s:

1. Den QR-Code scannen oder den Link www.kvb.koeln/karneval
eingeben.

2. Im KVB-Ticketshop eines dieser drei Tickets auswahlen:
— 24StundenTicket 1 Person, Preisstufe 1b (Koln), Preis:
€ 8,92
— 24StundenTicket 5 Personen, Preisstufe 1b (Koln),
Preis: € 18,04
— KarnevalsTicket, 1 Person, gultig ab 12. Februar 2026
(0:00 Uhr) bis 18. Februar 2026 (3:00 Uhr), Preis €
32,40

3. Bequem per PayPal, Google Pay oder Apple Pay bezahlen.

4. Ticket in der Wallet speichern oder aus der Mail oOffnen.


https://typischkölsch.de/2026/02/11/246420/
http://www.kvb.koeln/karneval

Die QR-codes sind wahrend der jecken Tage in den Bahnen der
KVB zu finden.

Quelle: Festkomitee Kolner Karneval von 1823 e.V.; Grafik:
KVB | Kolner Verkehrs-Betriebe AG

Klimaschutz im Miniformat -
Kinderbuch zelgt, wile
Karneval nachhaltig gefeiert
werden kann

Nachhaltigkeit beginnt im Alltag — auch schon bei den jilingsten
Jecken. Unter diesem Motto verteilt die AG Nachhaltige
Veedelszuge (AGNV) vor den diesjahrigen Schull- un Veedelszoch
ein liebevoll gestaltetes Minibuch ,Panz feiern jeck — ganz
ohne Dreck” zum Thema umweltfreundlicher Karneval. Entstanden
ist das Projekt in Kooperation mit der AWB
Abfallwirtschaftsbetriebe Kéln GmbH (AWB).Viele Gruppen aus
unterschiedlichen Veedeln haben Ideen fur die Nachhaltigkeit
ihre Veedelszlge beigesteuert und gezeigt, wie groB das
Interesse an einem umweltfreundlicheren Karneval in Koln ist.

Das Blchlein Panz feiern Jeck, ganz ohne Dreck”, mit liebevoll
gestalteten Zeichnungen, vermittelt auf spielerische Weise,
wie Karneval gefeiert werden kann, ohne Umwelt und Ressourcen
unndtig zu belasten — und das ganz ohne Verzicht auf SpalB,
Farben und Tradition. Im Mittelpunkt steht Konfetti, der
kleine griner Drache, der gemeinsam mit Mullwerker Mischa
entdeckt, warum nachhaltige Kostime sinnvoll sind, wie sich
Mall beim Wurfmaterial vermeiden 1lasst und welche
umweltfreundlichen Alternativen es zu importierten ,StruRjer”
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gibt.

Die Minibucher werden vor den Schull- un Veedelszdch direkt an
die Panz entlang des Zugwegs verteilt. Darudber hinaus kommen
sie auch in mehreren Veedeln zum Einsatz: Deutz, Esch, Kalk,
Mauenheim, Neubrick, Niehl, Nippes und Zollstock.

Die AG Nachhaltige Veedelszlige (AGNV) hat sich vor rund
anderthalb Jahren gegrundet. Beteiligt sind Cradle to Cradle
NGO Koln, Scientists for Future Koln/Bonn, Zero Waste Koln
e.V. sowie der BKB Verlag, Koln. Ziel der AG ist es, das
Brauchtum in den Kdlner Veedeln im Einklang mit dkologischen
Prinzipien weiterzuentwickeln und so einen positiven Beitrag
zum Umwelt- und Klimaschutz zu leisten.

Die AGNV

— tauscht sich mit Zugleitungen von Veedelszigen und
Karnevalsvereinen aus,

— unterstutzt den Wissensaustausch,

— vernetzt sich mit Initiativen und Organisationen aus anderen
Stadten,

— baut eine stetig wachsende Datenbank mit Ideen und
Erfahrungsberichten auf,

— stellt einen praxisnahen Handlungsleitfaden fur die
nachhaltige Zugvorbereitung bereit,

informiert UuUber Second-Hand-Kostume, Flohmarkte und
Tauschborsen.

Panz feiern Jeck, ganz ohne Dreck

Hrsg. Brigitte Hintzen-Bohlen

Zeichnungen Annika Merten

24 Seiten + 4 Seiten Umschlag (kartoniert)

Format: 11,5 cm x 10,5 cm

Preis 1,25 €

erhaltlich im bkb-shop.com oder direkt bei BKB Verlag

Informationen zur AG: htttp://zerowastekoeln.de/projekte/agnv/

Quelle und Grafik: BKB Verlag GmbH, Koln
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Der Zugweg des
Rosenmontagszuges

ALREL n
Die Spitze des Rosenmontagszuges setzt sich um 10:00 Uhr in
Bewegung und zieht durch folgende StraRen:

Severinstrafe — Lowengasse — WeberstraBe — Follerstralle —
Mathiasstrale — Muhlenbach — Hohe Pforte —-Hohe Strafe -
Schildergasse — Neumarkt — ApostelnstraBe — Apostelnkloster —
MittelstraBe — Rudolfplatz — Hohenzollernring — Friesenplatz —
Magnusstralle — ZeughausstraBe — Burgmauer — Neven DuMont
Strale — Breite StraBe — TunisstraBe — Glockengasse -
Briuckenstrale — Obenmarspforten — Quatermarkt -
Gurzenichstralle — Heumarkt — Unter Kaster — Alter Markt -
Bechergasse — Am Hof — Wallrafplatz - Unter Fettenhennen -
Kardinal-Hoffner-Platz — Trankgasse — Bahnhofsvorplatz -
Domprobst-Ketzer-Strale — MarzellenstraBe Kreisverkehr
Sudseite — An den Dominikanern — Unter Sachsenhausen -
Kattenbug — Zeughausstralle — Gregorius-Maurus-Strale.

Quelle und Grafik: Festkomitee Kolner Karneval von 1823 e.V.
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Stadt Koln: Offnungszeiten
stadtischer Einrichtungen an
Karneval

Angebote mit Publikumsverkehr sind nur eingeschrankt verfiigbar

An den Karnevalstagen weichen die Offnungszeiten der
stadtischen Dienststellen und Einrichtungen ab.

Fiir alle stadtischen Dienststellen mit Publikumsverkehr gilt:
Weiberfastnacht, 12. Februar 2026: Der Publikumsverkehr endet
um 11:00 Uhr

« Karnevalsfreitag, 13. Februar 2026: normale Offnungszeiten

« Rosenmontag, 16. Februar 2026: geschlossen

e ab Veilchendienstag, 17. Februar 2026: normale
Offnungszeiten

Die Kundenzentren der Stadtbezirke sind zu folgenden Zeiten
gedffnet:

Weiberfastnacht, 12. Februar 2026: mit Termin von 7:30 bis 11:
Uhr

« Karnevalsfreitag, 13. Februar 2026: mit Termin von 7:30 bis
12:00 Uhr

* Rosenmontag, 16. Februar 20 26: geschlossen

* Veilchendienstag, 17. Februar 2026: mit Termin von 7:30 bis
12:00 Uhr

* Die Abholung von Dokumenten sowie Anliegen fur den
Schnellschalter sind zu den Offnungszeiten ohne Termin
moglich.

Standesamt:

Weiberfastnacht, 12. Februar 2026: 8:00 bis 11:00 Uhr

« Karnevalsfreitag, 13. Februar 2026: 8:00 bis 12:00 Uhr
« Rosenmontag, 16. Februar 2026: geschlossen
 Veilchendienstag, 17. Februar 2026: 8:00 bis 12:00 Uhr
* Bereits vergebene Trautermine finden statt.
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KFZ-Zulassungsstelle:

Weiberfastnacht, 12. Februar 2026: 7:00 bis 11:00 Uhr
 Karnevalsfreitag, 13. Februar 2026: 7:00 bis 13:00 Uhr
 Rosenmontag, 16. Februar 2026: geschlossen

« Veilchendienstag, 17. Februar 2026: 7:00 bis 12:00 Uhr

Fundbiiro:

Weiberfastnacht, 12. Februar 2026: 8:00 bis 11:00 Uhr

« Karnevalsfreitag, 13. Februar 2026: 8:00 bis 12:00 Uhr
 Rosenmontag, 16. Februar 2026: geschlossen
 Veilchendienstag 17. Februar 2026: 8:0 bis 12:00 Uhr

Birgertelefon:

Das Burgertelefon (115 oder +49 (0) 2 21 / 2 21-0) ist an
Weiberfastnacht, 12. Februar 2026, von 7:00 bis 11:00 Uhr
sowie Karnevalsfreitag, 13. Februar 2026, und
Veilchendienstag, 17. Februar 2026, jeweils von 7:00 bis 18:00
Uhr telefonisch erreichbar. Rosenmontag ist das Burgertelefon
nicht erreichbar.

Familienbiiro:

Weiberfastnacht, 12. Februar 2026: geschlossen
 Karnevalsfreitag, 13. Februar 2026: mit Termin von 8:00 bis
12:00 Uhr

 Rosenmontag, 16. Februar 2026: geschlossen

« Veilchendienstag, 17. Februar 2026: mit Termin von 8:00 bis
12:68 Uhr

* Familienbliro — Stadt Koln

VHS:

Von Weiberfastnacht bis Veilchendienstag findet kein
Unterricht und keine Beratung in der Kolner VHS vor Ort statt
(Ausnahme: Berufssprachkurse (BSK) und Integrationskurse in
Nippes).

* Das Kundenzentrum im VHS-Studienhaus am Neumarkt bleibt in
dieser Zeit ebenfalls geschlossen. Ab Aschermittwoch gelten
wieder die reguléren Offnungszeiten der Kolner VHS.

« Kolner VHS



Bibliotheken:

Alle Einrichtungen der Stadtbibliothek Koln bleiben an
Weiberfastnacht, Rosenmontag und Veilchendienstag geschlossen.
Der Sprachraum am Josef-Haubrich-Hof bleibt zusatzlich auch am
Karnevalssonntag geschlossen.

* Neuigkeiten der Stadtbibliothek — Stadt Koln

Historisches Archiv mit Rheinischem Bildarchiv

Ausstellung und Lesesaal vom 12. - 16. Februar 2026
geschlossen

e Weiberfastnacht, 12. Februar 2026: mit Termin von 9:00 bis
16:30 Uhr

« Karnevalsfreitag, 13. Februar 2026: mit Termin von 9:00 bis
16:30 Uhr

« Rosenmontag, 16. Februar 2026: geschlossen

e Ab Veilchendienstag, 17. Februar 2026, gelten die regularen
Offnungszeiten

* Historisches Archiv mit Rheinischem Bildarchiv — Stadt Koln

Puppenspiele:

Weiberfastnacht, 12. Februar 2026: mit Termin von 7:30 bis
11:00 Uhr

« Karnevalsfreitag, 13. Februar 2026: mit Termin von 7:30 bis
12:00 Uhr

« Rosenmontag, 16. Februar 2026: geschlossen

* Veilchendienstag, 17. Februar 2026: mit Termin von 8:00 bis
12:00 Uhr

e Auffuhrungen finden an Weiberfastnacht, Karnevalsfreitag und
Karnevalssamstag statt.

* Puppenspiele — Stadt Koln

Museen:

Besucher, die in der Karnevalszeit einen Besuch der
stadtischen Museen in Koln planen, konnen sich tagesaktuell
auf dem Portal www.museen.koeln Uber die Offnungszeiten, das
Ausstellungsprogramm und die Veranstaltungen in den jeweiligen
Hausern informieren.

e Das Kolnische Stadtmuseum bleibt von Weiberfastnacht bis


https://www.museen.koeln

Veilchendienstag geschlossen.

e Das MAKK — Museum fur Angewandte Kunst Koln, das NS-
Dokumentationszentrum und das Wallraf-Richartz-Museum &
Fondation Corboud sowie das MOK — Museum fur Ostasiatische
Kunst- haben an Weiberfastnacht, Karnevalssonntag und
Rosenmontag geschlossen.

e Das Museum Ludwig, das Museum Schnutgen und das
Rautenstrauch-Joest-Museum — Kulturen der Welt sind an
Weiberfastnacht und am Rosenmontag geschlossen.

e Das Romisch-Germanische Museum im Belgischen Haus hat an
Weiberfastnacht und von Karnevalssonntag bis einschlieflich
Veilchendienstag geschlossen.

Museumsnahe Einrichtungen und Institute:

Die artothek bleibt an Weiberfastnacht geschlossen.

e Kunst- und Museumsbibliothek: Der Lesesaal bleibt von
Weiberfastnacht bis einschliefBlich Veilchendienstag
geschlossen.

* Der Kartenservice der Buhnen Koln ist wie folgt geoffnet,
das gilt fur die Kasse in den Opern Passagen sowie fur die
Hotline:

 Weiberfastnacht, 12. Februar 2026: geschlossen
Karnevalsfreitag, 13. Februar 2026: 10:00 bis 18:00 Uhr
Karnevalssamstag, 14. Februar 2026: geschlossen

Rosenmontag, 16. Februar 2026: geschlossen

Veilchendienstag, 17. Februar 2026: 10:00 bis 18:00 Uhr

Quelle: Stadt Kéoln — Amt fiir Presse- und Offentlichkeitsarbeit

KNZ ehrt Christoph Kuckelkorn
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auf Blauer Montagssitzung
6
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Seit ihrer Griindung 1880 halt die KNZ die Blaue Montagssitzung
als ein echtes Stiick Kolsches Kulturgut aufrecht und der
Erfolg bestatigt ihr Engagement: Weit lber 1.000 Karnevalisten
kommen an diesem Abend bei bester Stimmung im Kristallsaal der
Koelnmesse zusammen.

Nach der Eroffnung des Abends durch Sitzungsprasident Andreas
Bulich freuten die Gaste sich auf ein buntes Programm, das die
traditionellen Karnevalselemente in den Mittelpunkt ruckt.
Hierbei konnten die Jungs von ,Eldorado” noch ganz besonders
Punkten, weil Guido Cantz als einer von dreili Rednern
kurzfristig erkrankt war und die Band spontan fur ihn
eingesprungen 1ist.

Soziales Engagement ist ein wichtiges Anliegen der KNZ. Daher
durfte sich das Kolner Dreigestirn bei seinem Auftritt uUber
einen Scheck in Hohe von € 3.333,33 fur ihr Spendenprojekt zu
Gunsten des Vereins CAYA e.V. freuen, der dem Trifolium von
Sackelmeister Dieter Herkenrath uUberreicht wurde.

Eine besondere Uberraschung hatte die KNZ fir ihr seit Jahren
eng verbundenes Ehrenmitglied Christoph Kuckelkorn
vorbereitet: als scheidender Prasident des Festkomitees Kolner
Karneval wurde er von Bannerhar Thomas Brauckmann als
Anerkennung fur seine Verdienste um den Kolner Karneval unter
groBem Applaus der Gaste im Saal zum Ehrenoberzunftmeister der
KNZ ernannt. Zudem erhielt er als Abschiedsgeschenk einen
original KNZ-Sessionsorden aus seinem Geburtsjahr als
Abschiedsgeschenk.
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Sitzungsprasident Andreas Bulich schloB die Sitzung gegen 0:00
Uhr und entlieB die sichtlich zufriedenen Gaste ins Foyer des
Kristallsaals. Hier wurde noch einige Stunden mit ,DJ Henry“
Collen weitergefeiert.

Quelle und Foto/s: Kolner Narren-Zunft von 1880 e.V.

Stadt Koln: Testkaufe des
Ordnungsamtes gehen weiter

Auch an den Karnevalstagen wird die Einhaltung des
Jugendschutzes kontrolliert

Kioskbetreiber und Gastronomen verstollen in erschreckend hoher
Zahl gegen die Auflagen des Jugendschutzes, wenn sie an
minderjahrige Testkaufer verbotenerweise Alkohol,
Tabakerzeugnisse oder auch Lachgas verkaufen. Seit 2024 haben
Jugendliche in bislang rund 720 Betrieben Testkaufe gemacht,
allein 95 seit Anfang 2026. Das Ordnungsamt stellte dabei eine
Verstollquote von 71 Prozent fest.

Vergangene Woche waren Mitarbeiter des Ordnungsamtes gemeinsam
mit der Polizei, Kollegen des Umweltamtes und des Rechtsamtes
erneut in Kalk und Mulheim unterwegs, um dort mit Jugendlichen
Kioske und Gaststatten zu Uberprufen.

In zweli Betrieben stellten sie den jeweils vierten Verstol
gegen das Jugendschutzgesetz fest. Dort wurden nicht nur
unzulassigerweise Vapes an die Minderjahrigen verkauft — in
einem Geheimversteck wurden auch zahlreiche illegale Vapes
entdeckt. Das alles nicht zum ersten Mal. Ein Zwangsgeld von
je € 5.000,00 ist die Folge.
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In anderen Betrieben wurden unversteuerte Vapes und Snus
entdeckt. Das Umweltamt stellte sie sicher. Der Betreiber
eines Kiosks, bei dem besonders viele illegale Vapes gefunden
wurden, bekam nach Ricksprache mit einem Ermittlungsrichter
Besuch von Ordnungsamt und Polizei, die seine Privatwohnung
durchsuchten. In mehreren Betrieben wurden Lebensmittel,
darunter Honig, Schokolade und Energydrinks gefunden, die
nicht nur SuiBes enthielten: Beigemischt waren Potenzmittel.
Auch sie wurden sichergestellt.

Der Betreiber eines weiteren Kiosks verkaufte neben Tabak,
Alkohol & Co. gefalschte Designerkleidung. Die Polizei
beschlagnahmte sie. In einer Gaststatte stellte das Umweltamt
so gravierende Hygienemangel fest, daBR sie auf der Stelle
geschlossen wurde. Weil gegen zwei Betreiber von Kiosken
offene Forderungen der Stadt bestanden, schauten Mitarbeiter
des Ordnungsamtes und der Polizei in deren Geldbérsen: Bei
einem konnte die gesamte Schuld eingetrieben werden, bei dem
anderen ein Teil.

Im Keller eines Wohngebaudes in Kalk wurde eine illegale
Gaststatte entdeckt, durch Spieltische drangte sich der
Polizei ebenso der Verdacht illegalen Glucksspiels auf. Der
Betrieb wurde an Ort und Stelle untersagt.

In einem Fall wurde ein Verstoll gegen die Handwerksordnung
festgestellt. Fur den Betrieb seiner Werkstatt fehlte der
Eintrag in die Handwerksrolle.

Auch an Karneval gehen die Testkaufe unvermindert weiter.

Quelle Stadt Koln — Amt fiir Presse- und Offentlichkeitsarbeit



Luna-Sitzungsparty auf der MS
RheinMagie - Abend der
Jubilaen

(damals noch Luna-Ball) auf dem Rhein
statt. Auch zum20. Geburtstag lieB es
sich die GroBe Karnevals-Gesellschaft
Greesberger e.V. von 1852 nicht nehmen,
Ihre Party mit Uber 800 Gasten auf der
MS RheinMagie erneut durchzufuhren Durch
das Programm mit den Kunstlern
s,Lieselotte Lotterlappen” (Joachim
Jung), die ,Filue”, ,Rhythmus-Sport-
Gruppe”“, ,Funky Marys“, ,StadtRand”, den
,Boore“ und ,Miljo“ fuhrte Michael
Kramp, der dies in diesem Jahr nun schon
zum zehnten Mal wie gewohnt gekonnt und charmant machte.

Hierflir wurde Michael Kramp durch den Prasidenten Michael Bier
und den Geschaftsfuhrer Michael Despineux geehrt und erhielt
auch ein Geschenk.

Besonders freuten sich die Greesberger uber den Besuch ihres
Mitgliedes und ehemaligen Tanzers Julian Hennecke, der 1in
diesem Jahr als ,Jungfrau Tinni“ Mitglied des Niehler
Dreigestirnes ist und seine Kollegen sowie seinen gesamten
Hofstaat mit auf die Buhne brachte.
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Wie in jedem Jahr waren die beiden Tanzgruppen der Greesberger
in Hochstform. Zu Beginn der Party trat die Jugendtanzgruppe
auf.

Um 23:00 Uhr kam die Erwachsenen-Tanzgruppe auf die Buhne, die
ihre groflen Schwung von ihrem Auftritt tags zuvor auf der
Fernsehsitzung mitbrachte und mit drei tollen Tanzen
begeisterte. Die musikalische Begleitung zwischen den
Auftritten erfolgte wie die Jahre zuvor durch ,DJ Henry*
Collen. Viele Besucherinnen und Besucher freuen sich schon auf
die Luna-Sitzungsparty im kommenden Jahr am 30. Januar 2027.
Schon jetzt konnen Tickets online gebucht werden.

Quelle (Text): GroBe Karnevals-Gesellschaft Greesberger e.V.
Koln von 1852; (Foto/s): Christoph Soldner

Dienstagszug 2026 in
Ehrenfeld: ,Mer dun et for
Ihrefeld”

Ehrenfeld steht am Karnevalsdienstag wieder komplett Kopf: Am
Dienstag, 17. Februar 2026, zieht der traditionelle
Dienstagszug durch Ehrenfeld und bringt Farbe, Musik und ganz
viel Veedelsliebe auf die Stralen. Wie gewohnt setzt sich der
Zug um 13:45 Uhr am Lenauplatz in Bewegung.
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Unter dem Motto ,Mer dun et for Ihrefeld” zeigt der
Dienstagszug einmal mehr, was den Ehrenfelder Karneval
ausmacht: gelebtes Miteinander, ehrenamtliches Engagement und
tiefe Verbundenheit zum Veedel. Der Zug ist nicht nur ein
narrisches Spektakel, sondern ein starkes Zeichen dafur, daR
Ehrenfeld zusammenhdlt — getragen von Menschen, die Karneval
aus Uberzeugung und mit Herzblut gestalten.

Mit rund 5.500 Teilnehmerinnen und Teilnehmern, Uuber 20
Schulen und insgesamt fast 70 Gruppen gehdrt der Ehrenfelder
Dienstagszug erneut zu den groBten Veedelszuge Kolns. Schulen,
Vereine, Initiativen und FuBBgruppen sorgen fur ein buntes,
kreatives und vielfaltiges Zugbild — genauso facettenreich wie
Ehrenfeld selbst.

Besonderes Highlight wird dieses Jahr eine Gruppe sein, die
vom Demenznetzwerk Koln e.V. betreut wird.

Der Festausschuss Ehrenfelder Karneval freut sich auf
zehntausende Jecke entlang des Zugweges und ladt alle ein, den
Dienstagszug 2026 gemeinsam zu feiern: friedlich, respektvoll
und mit ganz viel Liebe fur das Veedel — denn mer dun et for
Ihrefeld.

Ehrenfeld Alaaf!

Quelle und Grafik: Festausschuss Ehrenfelder Karneval



